
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.02.2024 (21:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Neustadt Nord (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSSV Fürth am Berg II : TTG Neustadt-Wildenheid VI 
Donnerstag, 01.02.2024, 19:30 Uhr

Molketeller fixiert zwei Punkte für den TSSV Fürth am Berg II

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Neustadt Nord (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) traf der TSSV Fürth am Berg II am vergangenen Donnerstag im 10. Saisonspiel
auf die TTG Neustadt-Wildenheid VI. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte
Thomas Molketeller, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Erwähnenswert war,
dass der TSSV Fürth am Berg II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Lesch / Wajnert die Partie gegen Zeidler / Götz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Eher wenig Gegenwehr bekamen Karl / Molketeller beim 11:7, 11:8, 11:9 von Holland /
Domhardt. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte
Rainer Lesch beim 11:6, 11:8, 11:7 mit Reinhard Götz. Ein Satz reichte nicht, weshalb Günther Karl
die Begegnung gegen Sandro Zeidler, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3
verlor. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Keine
Chancen ließ Thomas Molketeller dann beim 3:0 seinem Gegner Erwin Domhardt. Das war ein
souveräner Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Frank
Wajnert über die 1:3-Niederlage gegen Michael Holland hinweggetröstet werden musste. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Chancenlos war Rainer Lesch gegen Sandro Zeidler nicht,
aber mehr als ein 8:11, 8:11, 11:9, 7:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. 3:1 (Lesch) bzw. 13:1 (Zeidler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Günther Karl hatte
im Spiel gegen Reinhard Götz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Karl nun 7 Siege bei 11
Niederlagen aus. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Molketeller sein 3:2 gegen Michael Holland
feiern konnte. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Frank Wajnert
bekam seinen gleichstarken Gegner Erwin Domhardt beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Wie
umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSSV Fürth am Berg II am 16.02.2024 gegen den TV 1904
Coburg-Lützelbuch IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 09.02.2024 gegen den TTC 1957 Thann III versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSSV Fürth am Berg II

Doppel: Lesch / Wajnert 1:0, Karl / Molketeller 1:0 
Einzel: R. Lesch 1:1, G. Karl 1:1, T. Molketeller 2:0, F. Wajnert 0:2 

 TTG Neustadt-Wildenheid VI
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Doppel: Zeidler / Götz 0:1, Holland / Domhardt 0:1 
Einzel: S. Zeidler 2:0, R. Götz 0:2, M. Holland 1:1, E. Domhardt 1:1


